
Westheim, Ostheim, Hüssingen 
Roßmeiersdorf, Pagenhard 

Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Westheim 

 
1. Bürgermeister: Helmut Schindler 
2. Bürgermeister: Herbert Weigel 
3. Bürgermeister: Werner Schülein 
 
Gemeinderäte:  
Bachmann Gert, Holnsteiner Michael, Laubensdörfer Frieder, 
Meyer Erich, Pfitzinger Jochen, Roth Heiko, Scherer Marco, 
Schülein Thomas, Seitz Ursula, Steinhöfer Markus   
 
Amtsstunden: jeden Dienstag von 17:00 bis 19:00 Uhr 
 
Telefon Rathaus Westheim:  09082/2593 
Telefon Verwaltungsgemeinde:  09833/981330 
Internet:     www.westheim.info 
Mail:      westheim@hahnenkamm.de 
       bgm@westheim.de 
  

Jahrgang 2015 Ausgabe April Nummer 5 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 
 07.04.2015 statt 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,  
 
im April beginnt hoffentlich auch bei uns der Frühling. 
Nach den Wintermonaten sehnen wir uns alle auf längere 
Tage, mildere Temperaturen und auf das Erwachen der 
Natur. 
Wir haben in diesen Tagen einiges zu Feiern. Schon letz-
tes Wochenende war in Westheim Konfirmation. An den 
Wochenenden nach Ostern feiern dann Hüssingen und 
Ostheim. Ich wünsche allen Konfirmandinnen und Kon-
firmanden alles Gute und Gottes Segen. 
Am kommenden Wochenende feiern wir Ostern, das 
größte Fest der Christen.  
Ich wünsche Ihnen ein schönes Osterfest! Nutzen Sie die 
freien Tage zur Erholung und Entspannung, um die Kräf-
te zu sammeln, die für bevorstehende Aufgaben erforder-
lich sind.  

April  
09.04. 20:00 Uhr Nicht öffentliche Versammlung der 
 Jagdgenossenschaft Westheim   
 im Gasthaus Mambar 
09.04. 19:30 Uhr Nicht öffentliche Versammlung der 
 Jagdgenossenschaft Ostheim  
 im Gasthaus Oberhauser 
11.04. 09:30 Uhr Flursäuberung  
 Heimat- und Kulturverein Westheim und die  
 Landjugend Westheim 
 Treffpunkt am Dorfplatz 
12.04.  09:30 Uhr Konfirmation Hüssingen 
 
12.04. 09:30 Uhr Konfirmation     
 Hohentrüdingen 
 
19.04. 09:30 Uhr Konfirmation Ostheim 
 
22.04. 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung Garten– 
 und Verschönerungsverein Hüssingen-Zirndorf 
 
Mai 
02.05. 08:30 Uhr Ramadama am Sport- und Schützen-
 heim Ostheim 
 
10.05. 09:30 Uhr Silberne Konfirmation Westheim 
 
13.05. 20:00 Uhr „No more Woid“  
 im Steinhof in Westheim 
14.05. Wandertag Kriegerverein Hüssingen 
 
14.05. - 17.05.   125 Jahrfeier der FFW-Ostheim 
 14.05.   09:00 Uhr Totengedenken 
   10:00 Uhr Festgottesdienst 
   13:00 Uhr Siebenerjahresversamm-
     lung 
   19:00 Uhr Kommersabend 
 15.05.  Partynacht mit Florian Weiss 
 16.05.  Nacht der Tracht mit den  
   Störzelbachern 
 17.05.  09:30 Uhr Zeltgottesdienst 
   13:30 Uhr Festumzug 
   20:00 Uhr Kabarettabend 
     mit Bernd Regenauer 
28.05 - 01.06.   Kirchweih in Ostheim 
 
31.05. ab 13:00 Uhr Rasenvolleyball-Turnier am 
   Ostheimer Sportplatz 

1. Bürgermeister 
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Herzliche Einladung 
wie mittlerweile bekannt ist, feiere ich am Sonntag den 12. April meinen 60. Geburtstag. Alle Gemein-
debürger sind herzlich eingeladen ab 15:00 Uhr bei Kaffee und Kuchen in der Mehrzweckhalle in West-
heim mitzufeiern. Ich wünsche mir keine Geschenke. Wir werden eine kleine Box aufstellen, wer will, 
kann hier eine Spende geben. Diese wird dann für die neu einzurichtende Kinderkrippe verwendet. Las-
sen Sie uns miteinander anstoßen und ein paar gesellige Stunden verbringen. Ich freue mich darauf. 

Zweckverband Bayerische Reiswasserversorgung - Neufassung der Verbandssatzung und Ände-
rung der Anlage 1 zur Verbandssatzung, zur Wasserabgabesatzung und zur Beitrags– und Ge-

bührensatzung 
 
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Bayerische Rieswasserversorgung hat in der Sitzung 
am 12.02.2015 eine Neufassung der Verbandssatzung vom 23.03.2011 und in der Sitzung am 
08.07.2014 die Änderung der Anlage 1 beschlossen. 
 
Das Landratsamt Donau-Ries hat die Neufassung der Verbandssatzung und die dazu gehörigen Anlage 
1 des Zweckverbandes Bayerische Rieswasserversorgung mit Schreiben vom 25.02.2015, Nr. 200-027-
863/2.1 gemäß Art. 48 Abs. 1 Satz 2 i.V.m. Art. 20 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 
(KommZG) rechtsaufsichtlich genehmigt. 
Die Neufassung der Verbandssatzung und die Änderung der Anlage 1 wurde im Amtsblatt des Landkei-
ses Donau-Ries Nr. 06 vom 11.März 2015 amtlich bekannt gemacht  

Aus dem Rathaus 
 
in den vergangenen Gemeinderatssitzungen wurden Entscheidungen für die Weiterentwicklung unserer Ort-
schaft getroffen. 
So wurde z. Bsp. beschlossen, dass in Roßmeiersdorf und Pagenhard das Breitbandnetz ausgebaut wird. Hier 
werden wir mit Hilfe der Breitbandförderung den Ausbau vornehmen. Der Auftrag an ein Planungsbüro wurde 
bereits erteilt. 
Es wurde letzte Woche auch ein Ingenieurbüro mit der Erstellung des Bebauungsplanes für das restliche Gewer-
begebiet beauftragt. Hier wollen wir Firmen und Gewerbetreibenden die Möglichkeiten bieten, sich in Westheim 
anzusiedeln und Arbeitsplätze zu schaffen. Wir hoffen, dass wir mit wenig Widersprüchen und Einwänden die 
Planung erstellen können und um so schneller können wir vernünftige Grundstücke anbieten.  
 
Es werden dieses Jahr noch größere Strecken des Kanalnetzes ausgetauscht und erneuert.  
 
Wir werden im Zuge der Dorferneuerung noch weitere Bereiche in Westheim ausbauen und verschönern. 
 
Ein sehr wichtiger Punkt ist auch die Entscheidung im Kindergarten eine Kinderkrippe einzurichten. Es ist uns 
sehr wichtig für Kleinkinder einen Platz anzubieten, damit die Erziehenden  wieder berufstätig sein können. Wir 
haben vor kurzem eine Kindertagesstätte besichtigen können und wir sind überzeugt, dass dieser Schritt auch 
für Westheim ein Vorteil ist. 
 
In den letzten Wochen waren auch die Bürgerversammlungen. Hier zeigte sich auch, dass die Gemeinde vor 
vielen Aufgaben steht. Wir benötigen zur Zeit keine neuen Kredite, jedoch müssen wir mit dem Einnahmen sorg-
sam umgehen, damit die Gelder richtig eingesetzt werden. Wir haben in den nächsten Jahren größere Investitio-
nen zu tätigen. 
 
Ich bedanke mich bei Ihnen für die konstruktive Diskussion in den Versammlungen. Hier hat sich gezeigt, dass 
alle an der Gemeinde interessiert sind und wir unsere Gemeinde attraktiv und lebenswert machen wollen. 
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Ortsbegehung in den südlichen Ortsteilen – Kinderkrippe kommt 
 
Westheim/Hüssingen (fl) – Bei einer eigens angesetzten 
Ortsbegehung durch Westheim und Hüssingen informierten 
sich die Gemeinderäte der Gemeinde Westheim und Bürger-
meister Helmut Schindler über anstehende Bau- und Reno-
vierungsmaßnahmen in den beiden Ortsteilen. 
 
Im südlichsten Gemeindeteil Hüssingen führte der Bürger-
meister, der sich bereits vorab ein Bild über diverse 
„Projekte“ gemacht hat, die Räte in die Schule und den öf-
fentlichen Spielplatz. Während am Spielplatz nur einige 
Spielgeräte ersetzt werden müssen, ist das Dach der ehema-
ligen Schule marode und muss zumindest teilweise erneuert 
werden. Neben kleineren Reparaturmaßnahmen an Gemein-
destraßen erfordert außerdem der Weg am Friedhof vermut-
lich eine neue Teerauflage über eine Länge von mehreren 
Metern. Im Friedhof ist die Anlage einer Urnengrabstätte 
geplant, darüber hinaus wurde eine mögliche Erweiterung 
des Gottesackers erörtert. 
 
Noch mehr „Baustellen“ erwarteten die Gemeindeparlamen-

tarier in Westheim, wo sie zunächst von Gemeindearbeiter Walter Völklein mit dem „Sanierungsfall Kläranlage“ vertraut 
gemacht wurden. Kostspielige Reparaturarbeiten stehen einem eventuellen Neubau oder Kooperationen mit Nachbarge-
meinden alternativ gegenüber. Bis zu einer Entscheidung werden noch viele Stunden am „Rechenschieber“ notwendig sein 
und Verhandlungen geführt werden müssen. Am Bauhof mit integriertem Jugendtreff ist die Neugestaltung des Außenbe-
reichs geplant. Abseits der angrenzenden Bundesstraße soll dort eine Terrasse entstehen, wo heute noch verschiedene Bau-
materialien gelagert sind. Finanziell überschaubare Sanierungen der Leichenhalle und der Friedhofsmauer wurden eben-
falls in das „Jahresprogramm“ aufgenommen, wie dringende Maßnahmen an der Schule, deren Anbau wegen des perma-
nenten Wassereintritts wohl nicht mehr zu retten sein wird. 

Gemeindearbeiter Walter Völklein (6. von.links) gibt den Ge-
meinderäten mit Bürgermeister Helmut Schindler (links) Einblick 

in den „Sanierungsfall Kläranlage“ 

Sechzehn Neu-Anschlüsse – Ostheimer Wärmenetz wird erweitert 
 
 
Ostheim  (fl) – Mit dem Frühlingsanfang begannen die Genossen 
der Ostheimer  Bioenergiedorf e G mit der Erweiterung des Wär-
meversorgungsnetzes. 
 
Nachdem fast einhundert Abnehmer seit rund vier Jahren von der 
günstigen Abwärme der  Biogasanlage Funk versorgt werden und 
mit dem heißen „Abfallprodukt“ ihre Häuser heizen, ist jetzt der 
sog. Bauabschnitt II angelaufen. Sechzehn weitere Interessenten 
haben sich im vergangenen Jahr entschlossen, auch ihre Häuser an 
das Versorgungsnetz anschließen zu lassen, um künftig von der 
günstigen Wärme (2 Cent/kWh) zu profitieren. 
 
Ausbauarbeiten am bereits vorhandenen Leitungsnetz und etwa 700 
Meter zusätzliche Leitungen sind erforderlich, um die 
„Nachzügler“ ebenfalls zu integrieren. Deshalb sind derzeit, aller-
dings dezent im ganzen Ort verteilt, wieder einige „Tief-Baustellen“ 
entstanden, die aber nach Einbringung der Wärmeleitung  zügig 
geschlossen werden sollen. Dazu werden, soweit noch nicht gesche-
hen, auch Glasfaserleitungen für „schnelles Internet“ verlegt. Vorstand Hermann Huber hat für die anfallenden Arbeiten 
zahlreiche Helfer organisiert, um die Kosten der Maßnahme niedrig zu halten. 

Vorstandsmitglied Herbert Kirchmeyer (vorne) unter-
stützt beim Nachbaranwesen  
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Jahresbilanz des VfB Ostheim - mit Neu-Orientierung 
 
Ostheim (fl) – Im vierten Jahr ohne eigenes Fußballteam ist der VfB Ostheim auf Sinnsuche und will sich neu orientieren. 
Ein erweitertes Sportangebot soll künftig alle Altersgruppen ansprechen und für mehr Leben am Ostheimer Sportgelände 
sorgen, so lautete der Tenor bei der Jahreshauptversammlung im Sportheim. 
 
Vorstand Winfried Käfferlein konnte zur Jahreshauptversammlung zahlreiche Interessierte begrüßen, vor allem die 
„Frauenquote“ war voll erfüllt. Zunächst erinnerte er an die im vergangenen Jahr verstorbenen Vereinsmitglieder Karl Klee-
mann und Gerhardt Reichardt. Beide waren Gründungsmitglieder und während Kleemann den Verein als passives Mitglied 
unterstützte und die Heimspiele fleißig besuchte, engagierte sich Reichardt als Spieler der 1. und 2. Fußballmannschaft, als 
Beisitzer in der Vorstandschaft, Spiel- und Jugendleiter sowie als Organisator der Kirchweih und bei anderen Veranstaltun-
gen  aktiv für den VfB. 
 
In seinem Bericht ging Käfferlein vor allem auf die Vereinsveranstaltungen ein, die in acht Vorstandschaftssitzungen und 
weiteren Arbeitsbesprechungen vorbereitet wurden. Mit dem Faschingswochenende mit Schlachtschüssel, Schafkopfrennen, 
Kinderfasching, Kirchweih, Sportwochenende und Dorfweihnacht standen wieder mehrere arbeitsintensive Veranstaltungen 
auf dem Jahresprogramm. Stellvertretend für alle Helfer bedankte sich der Vorstand bei Eugen Haderlein, Dietmar Klee-
mann, Thomas Huber, Karola Laubensdörfer und Sigrid Meierhuber für ihr Engagement bei der Durchführung der „Evants“. 
Unisono mit „Finanzchef“ Jürgen Funk betonte Käfferlein die enorme Bedeutung dieser Aktivitäten, deren Erlös „einen 
wichtigen Anteil auf der Einnahmenseite ausmachen und zur Stärkung der Gemeinschaft beitragen“. Insgesamt sei der Verein 
finanziell auf einem guten Weg, konstatierte Funk. Da Günther Stengel das Sportplatzmähen unentgeltlich ausführt und die 
Heizkosten seit dem Anschluss des Sportheims an das Nahwärmenetz um mehr als zwei Drittel gesunken seien, konnten die 
laufenden Unterhaltskosten erheblich reduziert werden. 
 
Trotz Einstellung des Fußball-Spielbetriebs gab es während der warmen Jahreszeit regelmäßig Sport am VfB-Gelände, so 
berichtete der Vorstand weiter. Mit Indiaca, Speedminton, Fußball und Mölky (finnischer Hölzerzielwurf) wurden Kinder 
und Erwachsene angesprochen. Eine Fragebogenaktion an alle Ostheimer gab darüber hinaus Aufschluss über die weiteren 
Wünsche und Neigungen der am Sport Interessierten. Den Vorstellungen der Befragten will man Rechnung tragen und Nor-
dic Walking, Radfahren, Volleyball und Joggen ebenfalls in das regelmäßige Programm aufnehmen. 

 
Längst etabliert hat sich die Damengymnastikgruppe, die derzeit als be-
ständigste Sparte den Übungsraum des Sportheims regelmäßig belebt. 
Spartenleiterin Doris Hellein teilte mit, dass bei den wöchentlichen Trai-
ningsstunden bis zu zehn Damen die stets kurzweiligen Einheiten von 
Übungsleiterin Diana Aust, sechsmal vertreten durch die Spartenleiterin, 
umsetzen und so etwas für ihre Gesundheit und die körperliche Fitness tun. 
 
Die aktiven Ostheimer Fußballspieler hätten beim SV Westheim eine 
„neue Heimat“ gefunden und verstärken dort Nachwuchsteams, die AH-
Mannschaft und die „Zweite“, konnte zweiter Vorstand Thomas Schülein 
berichten. Dabei liege der Schwerpunkt des VfB-Engagements eher bei 
den „Oldies“, die immerhin zwölf Spiele ausgetragen hätten. Im Hinblick 
auf das ortsteilübergreifende Zusammenwachsen der Gemeinde sei die 
Zusammenarbeit mit den Sportlern des SV Westheim zweifelsfrei ein 
Glücksfall, betonte Schülein. 

Die Damen der Gymnastikgruppe (hier nicht vollzäh-
lig) etablierten sich als beständigste Sparte des VfB 

(vo. links Spartenleiter Doris Hellein, daneben 
Übungsleiter Diana Aust)  

VfB Ostheim - Damengymnastik 
 

Die Gymnastikstunden finden wieder jeden Donnerstag um 20:00 Uhr im Sport- und Schützenheim statt.  
 

Über eine rege Beteilung freut sich der VfB Ostheim - Sparte Damengymnastik 
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Frankenfraktion mit Achtungserfolg im Schwäbischen 
 
Wallerstein/Ostheim (fl) – Mit einem Achtungserfolg meldete sich nach über zwanzig Jahren Abstinenz eine Ostheimer 
Mannschaft auf dem „Volleyball-Hallenparkett“ zurück. Ein gut besetztes Volleyballturnier im schwäbischen Wallerstein 
beendete die „Frankenfraktion“ mit  einem vielversprechenden vierten Platz. 
 
Elf Teams aus Schwaben und dem angrenzenden Württemberg, 
dazu die „Exoten“ aus Franken, zeigten rund sieben Stunden lang 
sehr gutes Volleyball mit interessanten und packenden Ballwech-
seln. Dabei konnte das Ostheimer Team seine eigene Stärke man-
gels Kenntnisse des Leistungsniveaus der anderen Mannschaften 
zunächst nicht einschätzen, wurde aber mit zunehmender Spieldauer 
selbstsicherer und stand nach vier Gruppenspielen kurze vor dem 
Einzug in das Finale. Leider konnten die Franken im Entschei-
dungsmatsch gegen „Six pack Alre“ nicht überzeugen und musste 
den Alerheimern mit einem Punkt Vorsprung schließlich den Grup-
pensieg überlassen. Im Finale allerdings traf „Alre“ auf „Der Krater 
bebt“ aus Oettingen und zog hier klar den Kürzeren. 
 
Obwohl im kleinen Endspiel dem Team um Marlene Laubensdör-
fer ein Sechspunktevorsprung gegen die Gastgeber im zweiten Satz 
nicht zum Sieg reichte und am Ende „nur der vierte Rang“ heraus-
kam, durfte die „Frankenfraktion“ ihr Debüt im Schwäbischen als 
Erfolg feiern, mit dem vor Turnierbeginn niemand gerechnet hat. 

Für die „Frankenfraktion“ spielten Stefan Wendler,  
Marlene Laubensdörfer, Tabo Neubert, Frieder  

Laubensdörfer, „Ausshilfsstellerin Alex aus  
Utzmemmingen und Rainer Mathes (von links) 

Bekanntmachung 
Jagdgenossenschaft Westheim 

Am Donnerstag den 09.04.2015 um 20:00 Uhr  
findet im Gasthaus Mambar in Westheim eine nichtöffentli-
che  Versammlung der Jagdgenossenschaft Westheim statt.  

Hierzu sind alle Jagdgenossen recht herzlich eingeladen. 
 

 Tagesordnung: 
  Begrüßung durch den Jagdvorsteher 
  Totenehrung 
  Protokollvortrag 2014 
  Kassenbericht 2014 
  Entlastung des Jagdvorstandes 
  Verlängerung des Jagdpachtvertrages 
  Verwendung des Jagdpachtes 2015 
  Wünsche und Anträge 
 
Jeder Jagdgenosse kann sich durch seinen Ehegatten, durch 
einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, durch eine in 
seinem Dienst ständig beschäftigte volljährige Person oder 
durch einen bevollmächtigten volljährigen, derselben Jagdge-
nossenschaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen. 
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 
schriftliche Form erforderlich. 
Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens einen Jagdge-
nossen vertreten. Für die juristische Personen handeln ihre 
verfassungsmäßigen Organe oder Beauftragte. 
Darüber hinaus werden die Jagdgenossen gebeten, Flächenän-
derungen (Ankauf, Verkauf, Hofübergabe, Erbschaft usw.) 
bis spätestens 19.03.2015 unter Vorlage der entsprechenden 
Urkunden dem Jagdvorsteher, Herrn Friedrich Rosenbauer, 
Oberdorfstraße 10, 91747 Westheim anzuzeigen. 
Friedrich Rosenbauer, Jagdvorsteher 

Einladung 
Nichtöffentliche Versammlung der Jagdgenossenschaft 

Ostheim 
 

am 09.04.2015  
Gasthaus Oberhauser Ostheim  

Beginn: 19:30 Uhr 
 

 Tagesordnung: 
  1) Begrüßung 
  2) Verlesung Protokoll 2014 
  3) Bericht Jagdvorstand 
  4) Bericht Kasse 
  5) Bericht Kassenprüfer 
  6) Aufteilung Jagdschilling 
  7) Reviergrenze (Änderung) 
  8) Bericht Jäger (Abschuss) 
  9) Wünsche und Anträge 
 
An alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Ostheim 
 
Bei Begehung des Jagdrevieres wurden mehrmals Zäune 
entdeckt, die keinen Nutzen haben. Teils ist der Bewuchs 
weit über dem Höhenmaß, teils sind Zäune so defekt, dass 
sie nur noch schaden. Die Vorstandschaft und die Jagdpäch-
ter bitten, nicht benötigte Zäune bald möglichst zu entfer-
nen. Wer Fragen wegen der Zäunung hat, kann sich an den 
Jagdvorstand (Heydel Adolf) oder direkt an die Jäger wen-
den, dann können diese Fragen vor Ort geklärt werden. 
 
 Heydel Adolf 
 (1. Jagdvorstand) 
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Ramadama am Sport- und Schüt-
zenheim Ostheim 

Am Samstag, 02. Mai 2015 findet am Ostheimer 
Sport- und Schützenheim ab 08.30 Uhr die jährli-

che Saubermachaktion „Ramadama“ statt.  

Neben dem Mähen der Grünanlagen sollen auch im Sport-
heim wieder notwendige Reparaturen und Renovierungsar-

beiten am Haus durchgeführt werden. Weiterhin werden 
Arbeiten rund um den Festplatz für das 125-jährige Jubi-

läum der FFW Ostheim erledigt.  
Wir bitten um zahlreiche Beteiligung der Gemeindebürger. 

 
gez. die Vorstandschaften 

SV Rechenberg Ostheim, VfB Ostheim, FFW Ostheim 

Der Heimat- und Kulturverein 
und die Landjugend Westheim  

führen am Samstag 11. April wieder eine 
Flursäuberung durch. 

 
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr am Dorfplatz. 

 
Alle Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen sich 

daran zu beteiligen.  
Anschließend gibts eine Brotzeit im "Haisla". 

Erwachsene bitte Warnwesten mitbringen, für Kinder sind 
Warnwesten vorhanden. 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme 
 

Vielen Dank. 
Gruß 

Emil Meierhuber 
 

Bauschuttdeponie 
Ab Samstag den 04.04.2015  

ist die Deponie wieder geöffnet. 
Öffnungszeit:  09:00 Uhr—11:00 Uhr 

 
Samstag den 30.05.2015 (Kirchweihsamstag) bleibt die De-

ponie geschlossen. 
In dringenden Fällen ist der Deponie-Wart Heydel Adolf 

(Tel.: 09833-1458) erreichbar. 
Bitte auf den AB sprechen. 

Mittwoch, 13. Mai 2015, 20.00 Uhr 
im STEINHOF in WESTHEIM 
Oberdorfstraße 13, 91747 Westheim 

 
„ No more Woid!“ 

„Waldbauern und Abwerber -  
American Farmer and Bavarian Reporter“ 

 
 
 
 
 
 
 

Treffen Sie einen Waldbauern, der vor der Entscheidung steht, 
als Tagelöhner zu enden oder „als armer Waldteufel ins Amerika“ zu gehen. 

Soll er  Anno 1889, dorthin „wo die Fleischtöpfe niemals leer werden“? 
Kaum einer weiß, dass ihm gleich im 19. Jhdt. Tausende 

aus dem Bayerischen Wald im Auswandern ihr Heil sahen. 
 

Begegnen Sie einem davon, einem American Farmer, der glaubt seine 
Wurzeln zu kennen und zu wissen, wie er sich und die Welt retten kann. 

 
Der zweite Teil des Stückes ist auf Englisch, allerdings erklärt sich vieles durch 

Thematik, Gestus und Mimik. 
In diesem Part taucht auch ein Dolmetscher auf, der wesentliche Teile ins 

Deutsche überträgt. 
 

Mit den „Grenzgängern“ 
Kurt und Benedikt Schürzinger und Oliver Endres 

 
Eintritt Euro 7,00 

 
Mit Bewirtung durch die „Steinhofer“ 

Markus Steinhöfer 
Mobil: 017622517719      E-Mail: markussteinhoefer@hotmail.com 

 
0991/ 31285 - K.Schuerzinger@gmail.com www.Grenzgaenger-NaturArt.de 

V. i. S. D. P. Kurt Schürzinger; Schützing 8, 94571 Schaufling 

Garten– und Verschönerungsverein  
Hüssingen-Zirndorf 

 
 

Am Mittwoch den 22.04.2015 um 19:30 Uhr  
 
 

findet die Jahreshauptversammlung des  
Garten– und Verschönerungsverein 

Hüssingen-Zirndorf statt. 
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Hahnenkammschule 
Grund- und Mit telschule   

 

 Heidenheim, 1. April 2015 
Schuleinschreibung in der Hahnenkammschule 
 
Am Dienstag, den 21. April 2015 findet ab 11:30 Uhr im Schulhaus Heidenheim die Schulanmeldung für 
das Schuljahr 2015/2016 statt. Anmeldepflicht besteht für alle Kinder, die am 30.09.2015 sechs Jahre alt 
sind. Anmeldepflicht besteht auch für die Kinder, die 2014 vom Schulbesuch zurückgestellt wurden. Kin-
der, die nach dem 30.09.2015 und bis zum 01.07.2016 sechs Jahre alt werden, können ebenfalls ange-
meldet werden. 
Alle Familien mit schulpflichtigen Kindern wurden von der Schule bereits schriftlich eingeladen. Falls Sie 
kein Informationsschreiben der Schule erhalten haben oder Ihr Kind vorzeitig einschulen wollen, rufen 
Sie bitte in unserem Sekretariat ab Montag, 13. April 2015 unter der Nummer 09833/355 an. 
gez. Wolfgang Frank, Rektor 

Heidostraße 2-4 
91719 Heidenheim 
Telefon: 09833-355 
Fax: 09833-5658 
sekretariat@hahnenkamm-schule.de 
www.hahnenkamm-schule.de 

Projekttag „Handwerk und mehr“ 
 
Ende März fand bei milder Frühlingssonne an der Hahnenkammschule ein Projekttag für 

die Kinder der 4. und 5. Jahrgangsstufe mit den Betrieben der Re-
gion statt. Diese verwandelten Pausenhof und Schule im Handum-
drehen in eine Werkstätte, wo die Schülerinnen und Schüler die 
vorgestellten Berufe praktisch erproben konnten. Die begleitenden 
Eltern hatten derweil Zeit, ihr Kind zu beobachten und mit den 
Betriebsangehörigen ins Gespräch zu kommen. Alle Beteiligten 
zeigten sich sehr zufrieden. Für die Zukunft wird überlegt, 
wie man auch die höheren Klassen miteinbeziehen kann. 
Diesmal war nur die 9. Klasse anwesend, die die gesamte 
Verpflegung übernommen hatte, und damit fast 300 Euro für 
die Abschlussfahrt verbuchen konnte. 
 

 
 
 

Schule und Schulverband danken folgenden Betrieben für die tatkräftige Unterstützung: 

Metallbau Rebelein, Heidenheim 
Schornsteinfeger Heinz Kröppel, Heidenheim 
Schreinerei Knoll, Ostheim 
Taglieber Holzbau, Oettingen   
Zahnarztpraxis Dres. Neumann, Heidenheim 
Zimmerei Baurenschmidt, Westheim 
Zimmerei Beyer, Heidenheim 
Zimmerei Stark, Auhausen 

AWO‐Pflegeheim, Heidenheim 
Bauunternehmen Christian Schneider, Heidenheim 
Curly‐Friseure, Stefanie Kritsch, Polsingen 
Forstwirtschaft Gemeinde Polsingen 
Handwerkskammer Mittelfranken 
Installation Rapp, Hechlingen 
Landwirt Fritz Münderlein, Ostheim 
Malerfachbetrieb Stefan Uhlig, Heidenheim 
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Der Imkerverein Hahnenkamm  
lädt ein zum Imkern auf Probe 

Die interessante Welt unserer Bienen kennen lernen und eigenen Honig ernten. 
Wer das schon immer mal machen wollte, den laden wir,  der Imkerverein Hahnenkamm,  in 
diesem Jahr ein an dem Programm „Imkern auf Probe“ teilzunehmen. 
Unter der Führung von Klaus Lober und Regina Steinhöfer können ca. 8 Interessierte eine 
Bienensaison lang ihr eigenes kleines Bienenvolk kennen und betreuen lernen.  
 
Genauer Ablauf: 

für Naturliebhaber aller Altersgruppen, Kinder bis 14 Jahre bitte in Begleitung eines El-
ternteils 

Zeitraum:  Mitte April bis ca. Mitte Oktober, ungefähr  alle 2 Wochen regelmäßige Tref-
fen unter Leitung von Regina und/oder Klaus 

Die imkerliche Praxis steht im Vordergrund. 

Jeder Imker/Jede Imkerin bekommt sein/ihr eigenes kleines Bienenvolk zur Betreuung. 

Die Treffen finden am gemeinsamen Bienenstand in der Gemeinde Westheim statt. 

Die Bienenbeute (Bienenwohnung) wird vorab gemeinsam zusammengebaut. 

Das eigene Volk kann jederzeit auch außerhalb der 
gemeinsamen Treffen besucht werden. 

Am Ende des Bienenjahres kann jeder der möchte 
„sein“ Volk mit nach Hause nehmen und dort wei-
terführen. 

Es fällt eine Kursgebühr in Höhe von 100€ an. Wer sich am Ende entschließt 
dem Imkerverein beizutreten, erhält 70.-€ erstattet. 

Wir beginnen am Samstag, den 11.04.2015 um 15:00 Uhr mit einem ersten 
Treffen zu weiteren  Details im Sportheim in Westheim. 

Die Region mit allen Sinnen erleben ‐ auf der Messe Altmühlfranken in Gunzenhausen vom 16. bis 19. 
April  2015 

Die  regionale Verbrauchermesse Altmühlfranken  in Gunzenhausen  steht mit  einem bunten Angebot  aus  Informationen, 
Sport, Unterhaltung und regionalen Schmankerln vor der Türe. 
  
Vom 16. bis 19. April zeigen zahlreiche Aussteller täglich von 10 ‐ 18 Uhr in Gunzenhausen pfiffige Trends und interessante 
Neuerungen aus den Bereichen energieeffizientes Bauen, Wohnen, Schöner Leben, Gesundheit und Soziales sowie Lifestyle. 
Hierbei wird auch ein besonderes Augenmerk auf die Region und die regionalen Produkte gelegt. Diese präsentieren sich in 
der Halle „Altmühlfranken“ mit ihren Freizeitmöglichkeiten, Ausflugszielen, kulturellen Highlights und Sehenswürdigkeiten. 
Die Landfrauen kreieren in der Showküche leckere, regionale, kulinarische Köstlichkeiten. 
Auch im Freigelände gibt es dieses Jahr einiges zu entdecken: Neben zahlreichen Ausstellern zum Thema Bauen,gibt es für 
Kinder und Jugendliche eine Kletterschlange und einen Fahrradparcour, auch besteht täglich die Möglichkeit zu einer Pro‐
befahrt mit dem Smart electricdrive, Yaris Hybrid, Auris Hybrid, Prius Hybrid, eGolf und dem eUp. Am Sonntagnachmittag, 
den 19. April,können Sie das Schauprogramm „Faszination Pferd“ vom Reit‐ und Fahrverein Gunzenhausen live erleben. 
In den  insgesamt acht verschiedenen Ausstellungshallen wird  für  jedes  Interesse,  jeden Geschmack und  jede Altersklasse 
etwas geboten. Die Messe Altmühlfranken 2015  ist ein  ideales Ausflugsziel, das für die ganze Familie ein buntes Rahmen‐
programm bietet und so einen unvergesslichen Tag verspricht! 
 
Ein Besuch auf der Messe Altmühlfranken  lohnt sich  in  jedem Fall und mit unserem 1€ Gutschein sparen Besucher schon 
beim Eintrittspreis. 
 
Aktuelle Informationen finden Sie unter www.messe‐altmuehlfranken.de. 


